
Interview mit Dr. Leonhard Scherg zur Romberg-Hütte in Marktheidenfeld   
  

„Dieser Blick ist fantastisch!“  
 

 
 
Warum hängt Ihr Herz genau an diesem Ort? 
Der Blick von den sieben Hügeln um die Stadt zeigt die ideale Einbindung in die Landschaft und den 
Main. 
 
Was ist für Sie das Besondere an diesem Ort?  
Marktheidenfeld liegt an der Grenze von Sandstein und Muschelkalk. Die Hügel im Westen sind vom 
Sandstein geprägt, die Hügel im Osten vom Muschelkalk. Und das führt zu Unterschieden in Flora 
und Fauna. Fantastisch! 
 
Gibt es eine Anekdote oder Geschichte, die Ihnen zu diesem Ort einfällt? 
Der schönste Festplatz in Marktheidenfeld war auf dem Romberg. Aus Gründen des Naturschutzes 
musste der Platz aber aufgegeben werden. 
 
Was mögen Sie an Hädefeld?  
Die Marktheidenfelder Gesellschaft ist offen und aufgeschlossen und hat seit 1945 eine beispielhafte 
Integration geleistet. 
 
Worauf kann Marktheidenfeld stolz sein? 
Auf seinen Selbstbehauptungswillen und seine Zähigkeit. 
 
Was ist für Sie Marktheidenfeld in einem einzigen Wort?   
Heimat. 


